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Liebe Siedlerinnen und Siedler! 
 
Buskorridor „Alte Schanzen“ 
Nachdem wir Ende Jänner von Herrn Bezirksvorsteher Ernst Nevrivy ein Mail erhalten haben, wonach beim 
Buskorridor versenkbare Poller gebaut werden sollen, dieses aber wegen des behördlichen 
Genehmigungsverfahren erst im Frühling erfolgen kann, haben wir mittlerweile inoffiziell erfahren, dass die 
Wiener Linien den Pollern nicht zugestimmt haben und jetzt doch über eine Ampelanlage mit Rotlicht Blitzer 
nachgedacht wird. 
 
Verkehrsberuhigung unserer Siedlungswege 
Mittlerweile hat uns der Herr Bezirksvorsteher informiert, dass er die Projektierung zur Kostenschätzung beim 
Magistrat eingeleitet hat. Wir hoffen auf positive Neuigkeiten bei der Generalversammlung! 
 
Nachrangtafel am Lavendelweg 
Ohne unser Wissen und ohne jegliche Vorankündigung wurde, dies noch dazu an einer äußerst ungünstigen 
Stelle, eine „Vorrang-geben-Tafel“ am Lavendelweg aufgestellt. Aufgrund des Gefahrenpotentials der Kreuzung 
Lavendelweg/ Alte Schanzen ist sicherlich Handlungsbedarf gegeben. Ein Verkehrszeichen alleine löst das 
Problem aber bei Weitem nicht! Wir haben jedenfalls die Bezirksvorstehung gebeten, dass im Zuge des Baus der 
versenkbaren Poller oder der Ampelanlage, die Betonabsperrung auf die andere Straßenseite versetzt wird, damit 
der Bus Richtung Seestadt nicht die Spur wechseln muss. 
 
Lavendelweg 55a 
Hier ist wieder ein Mehrparteienwohnhaus, diesmal am hinteren Teil eines unserer Siedlungsgrundstücke geplant. 
Da möchte ein „Netzwerk“, die Construct IQ, ohne Skrupel, getrieben nur von Profit- und Geldgier 9 
Wohnungen und 5 Stellplätze auf 700 m² Grund mitten in die Siedlung quetschen! 
Damit unser Bereich weiterhin Siedlungsgebiet bleiben kann, muss der Bau von derartigen 5-geschoßigen 
Wohnhäusern mitten in der Siedlung, dringendst verhindert werden. Den vorliegenden Fall wird man, die 
Hoffnung stirbt zwar zuletzt, kaum mehr verhindern, vielleicht jedoch unter Berücksichtigung aller zur 
Verfügung stehenden legalen Mitteln, zumindest behindern können. Die Bezirksvorstehung hat sich 
dankenswerter Weise bei der Bauverhandlung auf unsere Seite geschlagen um zumindest den Baubeginn doch 
noch verzögern zu können. 
Wir werden, wie bereits bei den Bauten am Lavendelweg 61, alles Legale unternehmen um dieses abscheuliche 
Bauvorhaben extrem zu erschweren! 
Eine Änderung der Flächenwidmung ist unbedingt notwendig, das versuchen wir zu erreichen!! 
 
Verreinshütte 
Wir warten noch immer auf die Genehmigung für die Aufstellung der Holzhütte am Margeritenweg. Man hat uns 
aber einen baldigen Termin für die Ortsverhandlung zugesagt. 
 
Mitgliedsbeitrag 
Bitte den Mitgliedsbeitrag von 17,- € mit dem beiliegenden Zahlschein oder per Überweisung auf das 
Vereinskonto (IBAN: 102011100008707480), bitte unbedingt Weg und Hausnummer (z.B.: E 99) anführen, bis 
Ende Mai einzahlen. 
  
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung findet am 5. Juni wieder im Festsaal des Tennisplatzes am Biberhaufenweg 
statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor, unser Bezirksvorsteher hat sein Kommen bereits zugesagt! 
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